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Wo wurde dieses Bild aufgenommen?

Zu gewinnen gibt es dieses Mal das Buch Randvermerke von Alfred Schwarzmaier aus

dem Verlagssortiment. Der Gewinner/die Gewinnerin wird von uns telefonisch oder per

Mail benachrichtigt.

Senden Sie das Lösungswort mit Ihrer Telefonnummer an Gäuboden aktuell, Ludwigs-
platz 32, 94315 Straubing oder per E-Mail an gewinnspiel@gaeuboden-aktuell.de.
Bei mehreren richtigen Einsendungen entscheidet das Los. Teilnahmeschluss ist Montag,
14. September, 12 Uhr mittags. Der Name des Gewinners wird in der nächsten Ausgabe
veröffentlicht. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. VIEL GLÜCK!

Ihre personenbezogenen Daten werden ausschließlich für die Abwicklung dieses Gewinn-
spiels verwendet und nicht an Dritte weitergegeben. Nach Ermittlung der Gewinner und
deren Benachrichtigung werden die Daten gelöscht.

Auflösung des Bilderrätsels vom 2. September: Helenentor. Wir gratulieren unserem Ge-

winner Peter Ruff, der das Buch Der Gäuboden aus der Luft von Franz-Xaver Bogner ge-

wonnen hat, und danken unseren Lesern fürs Mitmachen!

Der andere Blick

Das Bilderrätsel von Andrea Prechtl

Kleiner Tipp: Landkreis Straubing-Bogen

Boa hat Wohnung
nie verlassen

Landshut. Doch nicht
durchs Dachfenster ent-
wischt: Der 50-jährige Mann,
der Anfang der Woche seine
Boa als vermisst gemeldet
hatte (wir berichteten), hat
sein Haustier wieder gefun-
den, teilte die Polizei am Frei-
tag mit. Die Würgeschlange
hatte sich einfach unauffällig
in der Hydrokultur einer Zim-
merpflanze versteckt. Der
Mann dachte eigentlich, die
Schlange sei durch ein Dach-
fenster entwischt. Nach der
Reinigung des Terrariums
fand er die Schlange nicht
mehr und verständigte Nach-
barn und Polizei. -sep-

Die Polizei meldet Räuberische
Erpressung

Regensburg. Um Geld er-
presst hat ein 15-Jähriger
zwei andere Minderjährige
am vergangenen Wochenende
in Regensburg. Wie die Polizei
mitteilt, habe der 15-Jährige
seine beiden 14- und 17-jähri-
gen Opfer an einer Skateanla-
ge nahe des Unterislinger
Wegs mit einem Messer be-
droht. Er forderte die anderen
beiden auf, ihm Geld zu ge-
ben. Das taten sie auch: Ein
mittlererer zweistelliger Be-
trag wechselte den Besitzer.
Nach der Flucht des 15-Jähri-
gen erstatteten die Opfer An-
zeige. Der Täter wurde kurze
Zeit später bei seinem Vater
aufgefunden. -red-

Hinweise: Tel.

0941/506-2888

Nackte Frau

greift Mann an

Gerzen. Eine offensicht-
lich verwirrte, nackte Frau
hat in einem Wald bei Rut-
ting (Kreis Landshut) mit
einem Holzprügel einen
Mann angegriffen. Die
Frau sei wild schreiend
und gestikulierend auf ihn
zugekommen, teilte der
Mann am Samstag der
Polizei mit. Er habe den
Angriff aber ohne Verlet-
zungen abwehren und die
Frau zunächst beruhigen
können. Sein Angebot, sie
mit dem Traktor nach Ger-
zen (Kreis Landshut) zu
bringen, nahm sie zu-
nächst an, sprang nach
kurzer Fahrt aber unver-
mittelt ab und flüchtete
wieder in den Wald.
Polizei und Feuerwehr
starteten eine Suchaktion,
an der sich auch ein Hub-
schrauber beteiligte. Spä-
ter fand ein Autofahrer
die unbekleidete Frau in
einem Straßengraben sit-
zend. Die verwirrte, aber
körperlich unversehrte
Frau wurde in ein Kran-
kenhaus gebracht. An-
schließend soll sie im Be-
zirkskrankenhaus behan-
delt werden. -red-

Gemeinsam für Vielfalt – ohne Hass

Tafel der Kulturen am 12. September auf dem Ludwigsplatz

Straubing. Menschen aus
Straubing und Umgebung
sitzen an einer langen Tafel
mitten auf dem Ludwigs-
platz. Sie kommen aus allen
in der Stadt ansässigen Kul-
turen, Nationen und Religio-
nen. Sie sitzen nicht in ihren
Vereinen oder Landsmann-
schaften zusammen, son-
dern Seite an Seite mit ande-
ren – Einheimische und Mig-
ranten an einem Tisch. So
stellen sich die Organisato-
ren auch heuer wieder die
Tafel der Kulturen vor, die
am Samstag, 12. September,
auf dem Ludwigsplatz vom
Bündnis „Wir sind bunt“ ver-
anstaltet wird. Beginn ist um
16 Uhr.

Speisen von Vereinen

und Initiativen

„Wenn Verschwörungstheo-
rien die derzeitige Pandemie
als Vorwand zur Ausgren-
zung nutzen, halten wir da-
gegen“, erklären die Bünd-
nissprecher Hasso von Win-
ning, Nail Demir und Johan-
nes Falke. Gerade in diesen
Zeiten sei es wichtig, für eine
freiheitliche Gesellschaft ein-
zutreten. Der Tisch wird auch
dieses Mal von „Wir sind
bunt“ gedeckt. Speisen wer-
den von Verbänden, Verei-
nen und Initiativen aber auch
von Privatleuten mitge-
bracht. Alle Straubinger sind
eingeladen, sich an der Tafel
der Kulturen zu beteiligen.

Auf Grund der Hygiene-Re-
geln wird gebeten, nur mit
den Fingern essbare Speisen
wie zum Beispiel Brote oder
Blechkuchen mitzubringen.
Diese müssen auf Tellern
oder Platten einzeln aufge-
legt sein und werden den
Teilnehmern zur kontaktfrei-
en Entnahme angeboten.
Die Anzahl der Teilnehmer
ist auf 100 Personen be-
schränkt. Während der Ver-
anstaltung muss ein Mund-
Nasen-Schutz getragen wer-
den. Er darf nur am Sitzplatz
zum Essen abgenommen
werden.
„Wir sind bunt“ unterstützt
darüber hinaus die Kampa-
gne „Dem Hass den Stecker

zieh’n“ der Straubinger Part-
nerschaften für Demokratie.
Bei der Tafel der Kulturen
fällt im Rahmen dessen der
Startschuss für eine ganz be-
sondere Plakat-Aktion: Jeder
kann Gesicht zeigen und ein
Zeichen gegen Hass und Ge-
walt setzen, indem er sich zu-
sammen mit vielen anderen
Straubingern auf einem gro-
ßen Plakat abbilden lässt.
Die Fotos macht der renom-
mierte Fotograf Armin Wei-
gel. -sos-

Info: Wer helfen möch-

te, wird gebeten, sich

per Mail unter pfarr-

amt@christuskirche-

straubing.de zu melden

Machen sich stark für die Kampagne „Dem Hass den Ste-

cker zieh’n – Gesicht zeigen“: Das David- und Danino-Weiss-

Quartett zusammen mit den Bündnissprechern Hasso von

Winning, Nail Demir und Johannes Falke sowie Raven-Wirt

Fred Dick. Foto: Armin Weigel

Mann mitten in
Stadt überfallen
Regensburg. Am hellichten

Tag: Am Montag, 7. Septem-
ber, wurde an einer vielbefah-
renen Straße in Regensburg
ein Mann überfallen. Wie die
Polizei mitteilt, hielt sich ge-
gen 16 Uhr ein 45-Jähriger an
der vielbefahrenen Einmün-
dung Roritzerstraße zur Luit-
poldstraße auf. Nach Angaben
des Mannes haben ihn dann
drei Männer attackiert und
seine Geldbörse geraubt. Da-
bei wurde der Geschädigte
leicht verletzt. Die Kripo Re-
gensburg hat die Ermittlun-
gen aufgenommen und bittet
um Zeugenhinweise: Wer hat
in besagtem Zeitraum eine
Attacke beobachtet? -red-

Hinweise: Tel.

0941/506-2888

Wegen Demo:
Straßen gesperrt
Regensburg. In Regensburg

findet am Donnerstag, 10.
September, eine Auto-De-
monstration statt. Wie die Po-
lizei mitteilt, verläuft die
Route des Korsos vom Park-
platz der Firma Continental
bis zum Jahnstadion. Deswe-
gen muss von 14.45 Uhr bis
15.30 Uhr auf diesen Straßen
mit Störungen gerechnet wer-
den, weil sie kurzzeitig ge-
sperrt werden müssen: Am
Ostbahnhof – Siemensstraße –
Straubinger Straße – Odessa-
Ring – Landshuter Straße –
Furtmayrstraße – Galgen-
bergstraße – Franz-Josef-
Strauß-Allee. -red-
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